
 Das AFM - Diplom 
 
Sie haben es bestimmt schon gearbeitet  
 
- oder nicht ???  

Diplom

 
 
Dabei ist es eigentlich gar nicht so schwer: 
 
Lizenzierte Funkamateure oder SWLs benötigen 
 
 als DL-Stationen 15 Punkte 
 als EU-Stationen 10 Punkte 
 als DX-Station   5 Punkte . 
 
Dabei zählt jedes QSO mit einem Mitglied des Fördervereins Amateurfunkmuseum e. V. je Band 
einen Punkt. QSOs mit Clubstationen des Fördervereins oder der angeschlossenen 
Amateurfunkmuseen zählen einmalig 5 Punkte, QSOs mit solchen DARC-Ortsverbänden, die 
Mitglied im Förderverein sind, einmalig 3 Punkte. 
 
Für gestiftete und von der Diplom-Jury anerkannte Sachspenden an den Förderverein können 
überdies maximal 5 Punkte gutgeschrieben werden; die Höhe der Punktzahl wird von der Diplom-
Jury festgesetzt. 
 
Es zählen alle Funkverbindungen, die nach dem 21. November 1981, dem Gründungstag des 
Fördervereins Amateurfunkmuseum e.V. stattgefunden haben. 
 
Das Diplom wurde auf der Clubversammlung im Oktober 1985 vom DARC anerkannt. 
 
Eine Liste der Vereinsmitglieder und der wertbaren Clubstationen kann gegen SASE oder SAL + 1 
IRC beim Diplommanager oder auf unserer Homepage www.amateurfunkmuseum.de abgerufen 
werden 
 
Über Ihren Diplomantrag mit einer GCR-Liste und dem Kostenbeitrag von 10,00 €  für Diplom incl. 
Versandkosten freut sich Ihr AFM-Diplommanager 
 
  Jürgen Hübe 
  DL6HCJ 
  Moortalsheide 30 
  D-21406 Melbeck 
  � (0160) 355 56 04 
 
______________________________________________________________________ 
 
 
Übrigens: OM Jürgen Hübe verwaltet auch die Clubrufzeichen  
 

DF0AFM, DL0AFM und DB0AFM 
 
unseres Fördervereins. Wenn Sie eines dieser Rufzeichen für einen Monat aktivieren möchten 
(perfekte QSL- und Logbuchmoral setzen wir bei Ihnen voraus !!!), so setzen Sie sich bitte mit OM 
Jürgen Hübe in Verbindung. Er berät Sie gern und erledigt auch die meisten Formalitäten für Sie. 
Nur funken, Logbuch führen und QSL-Karten versenden  müssen Sie noch selbst ... .  

 
 
 
Der Förderverein Amateurfunkmuseum e. V.   

 
 
 

... wurde 1981 von Amateurfunkpionier Hans Schleifenbaum, DL1YA †, gegründet. 

 

... widmet sich seitdem der Erforschung und Dokumentation der Geschichte des Amateurfunks 

    und seiner Technik. 

 

... bezweckt deshalb die Förderung von öffentlich zugänglichen Amateurfunkmuseen. 

 

... sammelt hierfür Geld- und amateurfunkspezifische Sachspenden, insbesondere auch 

    Selbstbaugeräte, sowie Informationen und Quellen. 

 

... restauriert und dokumentiert alte Amateurfunk-Geräte und stellt sie dann in geeigneten Museen 

    sowie auf Ausstellungen der interessierten Öffentlichkeit vor. 

 

... ist auch Ihr kompetenter Ansprechpartner für alle Fragen der Geschichte des Amateurfunks. 

 

... hat seinen Sitz in Grafing (nahe München). 

 

... betreibt Arbeitskreise in ganz Deutschland und ist mit seinen rund 400 in- und ausländischen 

    Mitgliedern auf nationaler und internationaler Ebene aktiv. 

 
 
... bittet alle Funkamateure und Freunde: 
 

Werfen Sie bitte nicht mehr benutzte alte Amateurfunk-Geräte und -Bücher nicht einfach weg, 

sondern bieten Sie sie dem Förderverein Amateurfunkmuseum an! Denken Sie dabei bitte daran, 

daß auch die zugehörigen schriftlichen Unterlagen (gerade bei Eigenbaugeräten) sehr wertvoll für 

uns sind und manchmal eine historische Würdigung oder Restauration überhaupt erst 

ermöglichen. 

 

Unterstützen Sie durch eine Spende oder Ihre Mitgliedschaft (ist gar nicht so teuer) die Ziele des 

Fördervereins Amateurfunkmuseum! 

 
Helfen Sie uns - wenn möglich - auch durch Ihre aktive Mitarbeit! Jede 
Unterstützung ist uns hochwillkommen ! 
 
 
 



                                                           

 

So ist der Förderverein organisiert:  
 

 

1. Vorsitzender:    
Dr. Christof Rohner, DL7TZ, Am Mitterfeld 3, D-85658 Egmating, �(080 95) 24 63 
� 1.Vorsitzender@amateurfunkmuseum.de  
 
2. Vorsitzende:    
Ilse von Wedelstaedt, DL5MAW, Ellmosen 1, 83043 Bad Aibling, �(080 61) 71 06 
� 2.Vorsitzender@amateurfunkmuseum.de 
 
Geschäftsführer:   
Heino Burger, DJ9AF, Rogisterstr. 17, D-86911 Riederau, � � (088 07) 64 87 
� geschaeftsstelle@amateurfunkmuseum.de  
 
Webmaster:    
Heinz Prange, DK8GH, Postfach 53 49, D-78432 Konstanz, � (075 31) 567 44  � 567 19 
� AFMwebmaster@amateurfunkmuseum.de 
 

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 23,00 € pro Jahr. Sie helfen uns sehr und entlasten zugleich 
sich selbst, wenn Sie uns eine Einzugsermächtigung erteilen. Fragen zu Ihrer 
Mitgliedschaft beantwortet Ihnen gerne unser Geschä ftsführer. 

Konto: Kto.-Nr. 214 817, Kreissparkasse Ebersberg, BLZ 700 518 05 
IBAN: DE42 7005 1805 0000 2148 17  SWIFT-BIC: BYLADEM1EBE 

 
In ganz Deutschland präsent - die Arbeitskreise:  
  

SACHSEN-
ANHALT

BRANDENBURG

BERLIN

MECKLENBURG-
VORPOMMERNHAMBURG

BREMEN

NIEDERSACHSEN

SCHLESWIG-
HOLSTEIN

SACHSEN

THÜRINGEN

NORDHREIN-WESTFALEN

HESSEN

BAYERN

RHEINLAND-
PFALZ

SAARLAND

BADEN-
WÜRTTEMBERG

 

  
 
Berlin-Brandenburg:   
N. N. 
 
Grafing:  
Herbert Jedlitschka, DG2MAC,  
Andreas-Herz-Str. 11a 
D-85598 Baldham 
�  (081 06) 35 69 97 � 98 
� h.jedlitschka@debitel.net 
 
Herrenberg:   
Dietmar Kilgus, DL6SAF 
Blumenmahdenstr. 32, 
D-71065 Sindelfingen 
� (070 31) 81 21 54 
� dl6saf@web.de 
 
Rheinland:   
Günther Gördes, DC6MF,  
Köbener Str. 10  
D-40721 Hilden 
�� (021 03) 465 41 
 
 

 

 
Aus der Vorstandsarbeit 

 

 
 

 
WANTED !!! 

 
 
Ein Verein lebt von seinen Mitgliedern: nicht nur von ihren Beiträgen und Spenden, sondern vor 
allem von ihrer Aktivität. Viele Aktive in ganz Deutschland unterstützen den Förderverein in seiner 
praktischen Arbeit. 
 
Dennoch sind wir ständig auf der Suche nach weiteren Mitgliedern, die uns ganz "handfest" bei 
der Verfolgung der Belange unseres Vereins helfen können und wollen. 
 
Dabei denken wir nicht nur, aber auch an solche YLs, XYLs und OMs, die uns beispielsweise 
beim Herauf- oder Heruntertragen von Kisten, bei der Restauration, Bestimmung oder 
Inventarisierung alter Geräte, bei der Betreuung von Ausstellungsständen oder auch beim Falten 
und Versenden von Briefen und sonstigen Mitteilungen helfen und deshalb zweckmäßigerweise 
im Großraum München wohnen.  Ganz dringend suchen wir beispielsweise auch schreibfreudige 
Autoren von amateurfunk-historischen Beiträgen für unser Vereinsorgan, die CQ-DL und andere 
Zeitschriften. Ebenso dringend sind wir an Beschreibungen (Handbüchern) alter Funkgeräte 
interessiert. 
 
Bieten können wir Ihnen dafür leider nichts - außer allenfalls einer Kostenerstattung im Einzelfalle. 
Alle Aktiven des Fördervereins sind ehrenamtlich tätig und zahlen also dafür, daß sie Arbeit 
verrichten, im Zweifelsfalle noch drauf. Das ist zwar vielerorts nicht mehr ganz zeitgemäß, aber 
wir können Ihnen aus eigener Erfahrung versichern, daß wir aus unserem Engagement viel 
Befriedigung schöpfen. 
 
Wäre das nicht auch für Sie ein Anreiz ? Bitte sprechen Sie uns an - unsere Namen und 
Anschriften finden sie auf der gegenüberliegenden Seite dieses Mitteilungsblatts. Wir sind für jede 
Hilfe dankbar. Übrigens: niemand muß befürchten, daß er sich mit seiner Hilfeleistung in 
irgendeiner Weise verpflichtet... 
 

 
 
Christof Rohner  Ilse von Wedelstaedt Heino Burger 
DL7TZ   DL5MAW   DJ9AF 
1. Vorsitzender  2. Vorsitzende  Geschäftsführer 
________________________________________________________________________ 
 
Wenn Sie uns erreichen wollen ... 
 
... können Sie uns schreiben (auch und gerne per E-Mail), anrufen, faxen oder - bei 
Veranstaltungen und  wenn Sie in unserer Nähe sind - auf unserer Anruffrequenz 145,475 MHz  
anrufen. Besuchen Sie uns bitte auch auf unserer Homepage www.amateurfunkmuseum.de . 
Dort finden Sie stets neueste Informationen, interessante Fotos, AFM-Nachrichten und mehr. 
 
 

Stand: März 2010 


